
Jahrgang 23 Donnerstag, den 30. April 2015 Nr. 5

Amtsblatt
Uhlstädt-Kirchhaseler Anzeiger

Heimat- und Bürgerzeitung 
der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

875 Jahre Etzelbach

Etzelbach wurde im Jahre 1140 als „Etcelbeche“ erstmals 
urkundlich erwähnt.

Dies möchte die Einwohnerschaft am 6. und 7. Juni 2015 gebührend feiern.
Näheres zum Festwochenende finden Sie in diesem Amtsblatt in der Rubrik Veranstaltungen, 

Kultur und Freizeit.



Uhlstädt - 2 - Nr. 5/2015

Informationen der Verwaltung

Redaktionsschluss im Mai 2015
Die nächste Ausgabe des „Uhlstädt-Kirchhaseler Anzeigers“ 
erscheint

am Freitag, dem 29.05.2015
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge in digitaler Form 
ist am

Freitag, dem 15.05.2015 
(Feiertagsregelung)

Dieser Termin ist bindend. Zu spät eingehende Manuskripte 
können in der nächstmöglichen Ausgabe berücksichtigt wer-
den. Sollte eine Terminankündigung wegen Fristablaufes ge-
genstandslos geworden sein, unterbleibt die Veröffentlichung 
ohne Benachrichtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

Achtung - Verwaltung bleibt geschlossen
Die Verwaltung der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel, ein-
schließlich Einwohnermeldeamt und Standesamt bleibt

am Freitag, dem 15. Mai 2015
geschlossen.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Beachtung des 
Schließtages, eine Bearbeitung von Angelegenheiten ist an 
diesem Tag nicht möglich!!!!
Ab Montag, d. 18. Mai 2015 sind wir zu den bekannten Öff-
nungszeiten, die monatlich im Uhlstädt-Kirchhaseler An-
zeiger veröffentlicht oder im Internet unter www.uhlstaedt-
kirchhasel.de zu ersehen sind, wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung Uhlstädt-Kirchhasel
OT Uhlstädt
Jenaische Str. 90
07407 Uhlstädt-Kirchhasel

Öffnungszeiten der Verwaltung 
einschließlich Standesamt

Montag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 13.00 Uhr

Telefonisch sind wir wie folgt zu erreichen:
Bürgermeister, Herr Hübler................................... 036742/67062
Sekretariat, Frau Bohne  ...................................... 036742/67060

Haupt- und Ordnungsverwaltung:
Leiterin, Frau Heyder-Freiny  ................................ 036742/67070
SB Haupt- und Ordnungsverwaltung,
Frau Herschmann  ................................................ 036742/67061
SB Haupt- und Personalverwaltung, 
Frau Sickmüller ..................................................... 036742/67063
Einwohnermeldeamt, Frau Ohme  ........................ 036742/67072
SB Jugend, Soziales, Kultur und Sport,
Frau Schröder ..................... ................................. 036742/67065
Standesamt Frau Streipert ................................... 036742/67067

Finanzverwaltung:
Kämmerer, Herr Stödtler  ...................................... 036742/67071
Steuern, Abgaben, Liegenschaften
Frau Seiferth  ........................................................ 036742/67069
Kassenleiterin, Frau Mohr .................................... 036742/67064
SB Kasse, Frau Eismann  ..................................... 036742/67073

Bauverwaltung:
Leiter, Herr Stödtler  ............................................. 036742/67071
SB Frau Meißner  ............................................... 036742/670791
SB Frau Fichtelmann  ......................................... 036742/670790
Bauhof Uhlstädt, Herr Dietzel  ................. Tel./Fax 036742/61133

unsere Fax-Nummern:
Sekretariat/Jugend- u. Soziales/
Einwohnermeldeamt  ............................................ 036742/62278
Standesamt/Finanzen/Haupt- u.Ordnungsamt  .... 036742/67088
Touristinformation ................................................. 036742/63536
Bauverwaltung  ................................................... 036742/670798

Weitere Einrichtungen in der Gemeinde
Bibliothek  ............................................................. 036742/62334
Touristinformation ................................................. 036742/63534
Sport- und Vereinszentrum/Sportverein ............... 036742/67662
Feriencamp Partschefeld 
über Gemeindeverwaltung............. ....................... 036742/67060
Waldbad Rückersdorf  .......................................... 036742/62259
Feuerwehr Uhlstädt  ............................................. 036742/67751
Ortsbrandmeister Rudi Vulpius  ............................ 0172/8608155
Freibad Großkochberg  ......................................... 036743/22527
Kindergarten „Am Sperlingsberg“
Großkochberg ………….…….. ............................. 036743/20429
Feuerwehrgerätehaus Großkochberg  .................. 036743/20044
Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt e.V.,
Bahnhofstraße 4, 07318 Saalfeld ...................... 03671/527010-8
Frau Herzinger  ................................................... 0160/97330719

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister:

in Heilingen:
 Herr Papperitz, im Gemeindebüro Heilingen 48
 jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
 Tel.: 036742/62402
in Großkochberg:
 Herr Hercher, nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten  
der Polizei:

dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel.: 036742/670795 (nur während der Sprechzeiten)

Notrufe/Bereitschaftsdienste:

Allgemeiner Notruf/Polizei  .................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst .................................................... 112
Polizeiinspektion Rudolstadt  ................................... 03672/453-0
Rettungsleitstelle Saalfeld  ...................................... 03671/990-0
(ärztlicher Notfalldienst, Anmeldung von Krankentransporten, 
Auskunft über Arzt- und Apothekenbereitschaft, Bereitschafts-
dienste bei Störungen
- Gas, Wasser, Elektro usw.)
Notruf bei Vergiftungen ........................................... 0361/730730
Energieversorgung (E.ON Thüringer Energie AG)
Zentrale Störungsstelle Erfurt  ............................. 0361/652-2090
bei Störungen der Erdgasversorgung  .................. 0800/6861177
Bereitschaft ZWA Thüringer Holzland  ................. 036601/57849
Bereitschaft ZWA Saalfeld-Rudolstadt
- Trinkwasser  ........................................................ 0173/3791307
- Abwasser  ........................................................... 0173/3791303
Bereitschaft Trink- und Abwasser Heilingen
Herr Hempel  ........................................................ 0171/2872041

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.uhlstaedt-kirchhasel.de

und bei Facebook

Informationen aus dem Einwohnermeldeamt

Überprüfung der Personaldokumente

2015 laufen besonders viele Personaldokumente ab. Dies hat et-
was mit dem zeitgleichen ungültig werden aller DDR-Dokumente 
Ende 1995 zu tun. Seitdem sind fast zwei Ausweisleben von je-
weils 10 Jahren vergangen. Bitte kontrollieren Sie ihre Personal-
dokumente auf ihre Gültigkeit.
Einen neuen Personalausweis, Reispass oder Kinderreisepass 
können Sie im Einwohnermeldeamt Uhlstädt-Kirchhasel, OT 
Uhlstädt, Jenaische Straße 90 zu den Öffnungszeiten der Ver-
waltung beantragen.
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Forstbetriebsgemeinschaft  
„Uhlstädter Heide“

Mitgliederversammlung  
vom 27. März 2015

Bei der Mitgliederversammlung der Forstbe-
triebsgemeinschaft „Uhlstädter Heide“ wurde 
Folgendes beschlossen:
1. Der Vorstand der FBG „Uhlstädter Heide“ 

wurde nach Verlesung des Kassenberich-
tes und des Berichtes der Revisionskom-
mission für das Geschäftsjahr 2014 entlas-
tet.

2. Die FBG „Uhlstädter Heide“ beschließt, die Initiative für die 
grundlegende Instandsetzung des „Talschlingenweges“ (Ge-
markung Rückersdorf) zu ergreifen. Vorbehaltlich der Zustim-
mung der anliegenden Eigentümer wird die FBG den entspre-
chenden Fördermittelantrag stellen. Im Falle der Realisierung 
werden die benötigten Eigenmittel von der Jagdgenossen-
schaft Uhlstädt und der FBG „Uhlstädter Heide“ bereitgestellt.

3. Die FBG „Uhlstädter Heide“ beschließt, Herrn Denny Fabian 
für die Tätigkeiten Mitgliederverwaltung, Rechnungslegung 
und -überwachung, Buchführung, Öffentlichkeitsarbeit sowie 
Grenzfindung für Mitglieder mittels GPS-Gerät auf Basis ei-
ner „geringfügigen Beschäftigung“ einzustellen. Der Einstel-
lungstermin wird nach Klärung aller gesetzlichen Vorrausset-
zungen bekanntgegeben.

4. Folgende Mitglieder wurden neu in die FBG aufgenommen 
(in Summe 30,37 ha).:
-  Ziliax, Hans-Joachim
-  Musack, Volkmar
-  Knauer, Marcel und Diana
-  Krauß, Heike

5. Nachtrag zur außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 
02.12.2014: Die FBG „Uhlstädter Heide“ beschließt, das An-
gebot der „Privatwaldförderung Thüringen“ anzunehmen und 
ein GPS-Gerät zu erwerben. Die Kosten werden maximal 
4.500,- € betragen. Der Restbetrag wird aus Fördermitteln 
der „Privatwaldförderung“ beglichen. Mit dem Erhalt des Ge-
rätes und der möglichen Aufnahme von Grenzvermessungen 
wird für April/Mai 2015 gerechnet. Es wird im Amtsblatt ent-
sprechend bekanntgegeben.

Weitere Themen waren:
-  Rückblick auf die Tätigkeiten der FBG „Uhlstädter Heide“ im 

Jahr 2014 durch Revierförster Maik Meißner (Waldpflegepro-
jekte, Holzverkauf, Pflanzprojekte, Arbeitseinsätze, Wegein-
standsetzungsprojekte, Kurzexkursionen, Jahresexkursion 
zur Firma Pollmeier, Submission, Informations- und Erfah-
rungsaustausch mit benachbarten FBG`n und Waldgenos-
senschaften, …,)

-  Ausführungen zu Möglichkeiten der Holzvermarktung (Situ-
ation auf dem Holzmarkt, Preise, Käufer, …,) durch den Re-
vierförster

-  Ausführungen zur Forstschutzsituation (Borkenkäfer, Mäuse, 
…,) durch den Revierförster

-  Vorhaben im Jahr 2015 (Exkursionen, Waldpflegeprojekte, 
Weiterführung des Informations- und Erfahrungsaustausch 
mit benachbarten FBG`n und Waldgenossenschaften, …,). 
Konkrete Termine werden rechtzeitig im Amtsblatt bekannt-
gegeben.

-  Der FBG-Vorstand, Günther Holoda, teilt mit, dass in der 
Herbstversammlung 2015 die Neuwahl des Vorstandes an-
steht. Die FBG ist für jedes Mitglied, welches sich dieser 
Verantwortung stellen möchte, dankbar. Für einen möglichen 
„Schnupperkurs“ sind die Termine der Vorstandssitzungen 
bei Günther Holoda (Tel: 036742 - 61180) zu erfragen.

-  Achtung Vorplanung: Einige FBG-Mitglieder beabsichtigen, 
zwischen 10. und 12. Juni 2016 zu Europas größter Forst-
messe, der KWF-Tagung, in die Oberfalz nach Roding zu 
fahren. Wir möchten uns unter anderem von der neuesten 
Forsttechnik neuen Arbeitsverfahren, aber auch allem ande-
ren rund um unser Hobby, den Wald, inspirieren lassen oder 
einfach nur staunen. 1 - 2 Übernachtungen sind dafür mit ein-
zuplanen. Da bereits jetzt die meisten Hotels und Pensionen 
in unmittelbarer Umgebung von Roding nahezu ausgebucht 
sind, benötigen wir eine realistische Interessenbekundung 
an der Teilnahme. Die FBG würde dann alles Weitere in die 

Für wen wird der neue Ausweis ausgestellt?
Der Personalausweis wird für deutsche Staatsangehörige aus-
gestellt.
Für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren kann ein Personal-
ausweis ohne Online-Ausweisfunktion beantragt werden.
Diese Unterlagen werden bei der Beantragung benötigt:
-  gültiges Identitätsdokument (der alte Personalausweis wenn 

vorhanden, sonst der Reisepass, Kinderausweis bzw. Kin-
derreisepass)

-  bei Antragstellern unter 16 Jahren ist die Zustimmung der 
sorgeberechtigten Eltern erforderlich. (wenn nicht beide 
Sorgeberechtigte zur Antragstellung mitkommen können, 
dann die schriftliche Einverständniserklärung des anderen 
Erziehungsberechtigten bitte mitbringen!). Des weiteren wird 
ein aktuelles (biometrisches) Passbild benötigt und Kinder 
ab dem 10. Lebensjahr müssen den Antrag selbst unter-
schreiben.

Wenn ein Personalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass 
erstmalig beantragt wird oder wenn die Daten der Ausweise 
von den Eintragungen im Melderegister abweichen, ist die 
Vorlage der Geburts-/Abstammungs- oder Eheurkunde als 
Identitätsnachweis zwingend notwendig.
Anforderungen an das Lichtbild
-  aktuelle Aufnahme
-  Frontalaufnahme, kein Halbprofil-Bild
-  das Gesicht muss zentriert auf dem Foto erkennbar sein
-  die Augen müssen offen und deutlich sichtbar sein
-  der Mund muss geschlossen sein und der Gesichtsausdruck 

neutral
Ihre Entscheidung
Über wichtige Funktionen und Eigenschaften Ihres Personalaus-
weises können Sie selbst entscheiden.
Online-Ausweisfunktion
Bei der Beantragung werden Sie über die Möglichkeiten der 
Online-Ausweisfunktion informiert. Sie erhalten zudem Informa-
tionsmaterial zur Online-Ausweisfunktion. Bei der Abholung ent-
scheiden Sie, ob Sie die Online-Ausweisfunktion nutzen wollen 
oder ausschalten lassen. Bitte beachten Sie, dass das nachträg-
liche Einschalten der Online-Ausweisfunktion mit Kosten verbun-
den ist.
Fingerabdrücke
Bei der Antragstellung entscheiden Sie, ob Ihre Fingerabdrücke 
in dem Ausweis-Chip gespeichert werden sollen.
Die Kombination von Lichtbild und Fingerabdrücken ermöglicht 
staatlichen Stellen bei hoheitlichen Kontrollen eine eindeutige 
Zuordnung von Ausweisinhaber und Ausweis.
Weitere Informationen auf www.personalausweisportal.de.

Sonstige Informationen

Forstbetriebsgemeinschaft Oberhasel

Am Sonnabend den 09.05.2015 findet unsere 
Frühjahrswanderung statt.
Treffpunkt um 9.00 Uhr am Sportplatz in 
Oberhasel.

Themen der Wanderung:
-> Wiederaufforstung oder Naturverjüngung
-> Wuchshüllen oder doch Zaun?
-> Pflege auf den Wiederaufforstungsflächen, wie am besten?
-> Waldumbau - wenn ja, dann wie?!
-> Durchforstung in Jungbeständen

Es können auf den Weg über die Räder zum Zangtal auch ande-
re Problem und Sorgen angesprochen werden.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Neben den Mitgliedern der FBG sind natürlich auch alle interes-
sierten Waldbesitzer recht herzlich eingeladen.
Detlef Hercher
Vorsitzender der FBG Oberhasel
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Jagdgenossenschaft Catharinau
Catharinau den 25.03.2015

Bekanntmachung 

Änderung Pachtvertrag zum 01.04.2015
1.  Kündigung des Pachtvertrages am 24.02.2015 durch die 

Pächter Werner und Jens Löser
2.  Fortführung des Jagdpachtvertrages durch Herrn Johannes 

Bohr vom 01.04.2015 bis zum Vertragsende am 31.03.2016 
mit der Übernahme aller im Vertrag vom 30.03.2004 fest-
geschriebener Punkte von §1 bis § 19

3.  Bestätigung der Jagdbehörde Saalfeld-Rudolstadt zur Ände-
rung des laufenden Jagdpachtvertrages am 26.03.2015

Jagdvorstand Catharinau

Jagdgenossenschaft Dorndorf

Einladung

zur Jagdgenossenschaftsversammlung in Dorndorf 
am 29.05.2015 um 19.00 Uhr 
im Barraum des Gemeindesaal Dorndorf
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe von Anwesenheit und Fläche
3.  Rechenschaftsbericht vom Jagdvorstand und Jagdpächter 

über das Jagdjahr
4.  Beschlußfassung über Entlastung des Jagdvorstandes
5.  Beschlußfassung über Auszahlung des Reinertrages der 

Jagdpacht
6.  Beschlußfassung über die Verwendung der nicht abgeholten 

Reinerträge der Jagdpachten
7.  Verschiedenes
8.  Gemütliches Beisammensein
Desweiteren bitte ich um Rückmeldung zur Teilnahme bis zum 
23.05.2015 unter der Telefonnummer 036742 60345
Bei Vertretung bitte Vollmacht nicht vergessen!
gez. Schale 
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft 
Großkochberg-Kleinkochberg

Bekanntmachung

Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht für das Jagd-
jahr 2014/2015 erfolgt am Samstag, den 16. Mai 2015 und 
Samstag, den 23. Mai 2015 jeweils in der Zeit von 10:00 bis 
12:00 Uhr beim Getränkehandel Hofmann, Hinterm Ehrlich 18, 
in Großkochberg.
Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Kirchhasel

Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Kirchha-
sel

Die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Kirchhasel findet 
statt

am Montag, den 11.05.2015 um 19.00 Uhr
im Versammlungsraum, Zum Hirschgrund 47, 07407 Uhlstädt-
Kirchhasel.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Entlastung Vorstand
3.  Bericht Kassenwart
4.  Entlastung Kassenwart
5.  Bericht Jagdpächter
6.  Verwendung Reinertrag
7.  Diskussion
Der Vorstand

Wege leiten. Bitte melden sie sich bis 30.05.15 bei Gün-
ther Holoda (Tel.: 036742 - 61180) oder Maik Meißner (0172-
3480322). Auftretende organisatorische Fragen können dann 
direkt geklärt werden.

Das Protokoll der Mitgliederversammlung ist einsehbar bei:
-  Christa Pfeiffer (Schriftführerin FBG)
-  Maik Meißner (Revierleiter)
-  Günther Holoda (FBG-Vorstand)
Hier sein noch einmal daraufhingewiesen, dass langfristig nur 
eine mitgliederstarke FBG die Waldbesitzer bei den unterschied-
lichsten Aufgaben im Interesse ihrer und unserer Wälder unter-
stützen kann. Jeder bisher nicht organisierte Waldeigentümer 
unserer Region sollte positiv über eine Mitgliedschaft in der FBG 
nachdenken. Information diesbezüglich bekommen Sie jederzeit 
beim Revierförster Maik Meißner (0172 - 3480322) oder beim 
Vorstand Günther Holoda (036742 - 61180). Bitte informieren 
Sie sich auch unter www.fbg-uhlstaedter-heide.npage.de über 
unsere Arbeit.

Jahresexkursion 2015 der FBG „Uhlstädter Heide“

Wir möchten am Freitag, den 11. September, mit dem Bus in 
den Harz, nach Rottleberode fahren und dort dem Sägewerk 
Ante-Holz einen Besuch abstatten.
Seit September 2014 hat die FBG „Uhlstädter Heide“ mehrere 
Quartalsverträge mit Ante-Holz, vorwiegend über Kiefer-Lang-
holzabschnitte, abgeschlossen und erfüllt. Vorstand und Revier-
förster sind mit der Zusammenarbeit sehr zufrieden. Werksmaße 
und Qualitätseinstufungen entsprechen unseren Erwartungen. 
Einige Mitglieder haben schon vom Holzverkauf an Ante-Holz 
profitiert, manche werden im Verlauf des Jahres 2015 dazukom-
men. Es ist an der Zeit mal zu schauen, welche Produkte im 
Werk aus unseren Kiefernstämmen entstehen und wie dort die 
logistischen Abläufe gestaltet sind. Wir freuen uns auf eine inte-
ressante Führung und (durch die nunmehr 4. Exkursion in Folge 
in ein Werk der holzverarbeitenden Industrie) auf eine weitere 
Zunahme unseres Fachwissens.
Zur organisatorischen Vorbereitung ist es notwendig, die genaue 
Teilnehmerzahl zu wissen. Neben den Mitgliedern der FBG „Uhl-
städter Heide“ und ihren Familien sind auch die Waldbesitzer 
anderer FBG`n und interessierte Wald- und Holzfreunde ange-
sprochen.
Bitte gebt bis zum 05. Juli 2015 Euer verbindliches Interesse an 
der Teilnahme bekannt.:
-  an FBG-Vorstand Günther Holoda (Tel.: 036742 - 61180)
-  an Revierförster Maik Meißner (Tel.: 0172 - 3480322)
Für die Fahrt ist der ganze Tag einzuplanen. Wir werden am Vor-
mittag das Werk besichtigen und anschließend noch einkehren. 
Wie immer ist auch ein kultureller Abstecher vorgesehen. Der 
genaue Ablauf und Treffpunkt wird den Teilnehmern rechtzeitig 
bekanntgegeben.
Günther Holoda (FBG-Vorstand)
Maik Meißner (Revierförster)

Jagdgenossenschaft Beutelsdorf

Einladung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Beutelsdorf lädt am 08. 
Mai 2015 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal Beutelsdorf alle Jagd-
genossen zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Bericht des Vorstandes
2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Rechnungsprüfer
4.  Entlastung der Vorstandes
5.  Wahl des Vorstandes
6.  Bericht der Jagdpächter
7.  Anfragen und Diskussion
Karin Müller
Vorsitzende der Jagdgenossenschaft
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gen geplant. Besonders freuen wir uns auf „Abenteuer in Thürin-
gen“, die eine Abseilbahn für Kinder aufbauen werden. Ebenso 
ist bestimmt ein Highlight die Slackline über das große Becken 
sowie das Bogenschießen. Weiterhin sind viele Überraschungen 
geplant.

Weitere wichtige Termine der Saison:

20.06.2015
Volleyballturnier
Für das Turnier werden noch Mannschaften gesucht. Meldet 
euch einfach unter den unten aufgeführten Telefonnummern 
oder über unsere Facebook Seite.
25.07.2015
Die große Mallorca-Beach-Party

Öffnungszeiten:
Wochentags  .......................................... von 13:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende  ........................................ von 10:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung in der Ferienzeit auch Vormittags. 
Für Gruppen, Vereine und Schulen bitten wir um Terminvorpla-
nung.
Erreichbarkeit:  Sebastian Brandt 0172/3753822 
 oder  bastel.brandt@web.de
  Wolfgang Jeske 036742/ 60844
Der Vorstand

Wir gratulieren

Die Gemeinde Uhlstädt- 
Kirchhasel gratuliert  
recht herzlich
am 04.05. Frau Flora Müller zum 95. Geburtstag
 Kleinkochberg 3
am 04.05. Herrn Dieter Jöckertitz zum 75. Geburtstag
 Teichweiden 39
am 06.05. Herrn Friedhelm Spiegler zum 70. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 164
am 07.05. Frau Waldtraut Leidiger zum 80. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 152
am 07.05. Herrn Lothar Dobeneck zum 70. Geburtstag
 Kuhfraß 14
am 07.05. Frau Waltraud Stern zum 65. Geburtstag
 Teichweiden 30 A
am 07.05. Frau Brigitte Althans zum 65. Geburtstag
 Kolkwitz 18
am 12.05. Herrn Wilhelm Dietz zum 65. Geburtstag
 Schloßkulm 9
am 14.05. Frau Erika Diesel zum 80. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 146
am 15.05. Frau Monika Stolz  zum 65. Geburtstag
 OT Kirchhasel, Hinter der Kirche 3
am 16.05. Frau Marianne Prohaska zum 80. Geburtstag
 OT Catharinau, Obercatharinau 17 A
am 16.05. Frau Marion Prax  zum 70. Geburtstag
 Kolkwitz 9
am 17.05. Frau Hildegard Wichmann zum 94. Geburtstag
 OT Zeutsch, Hauptstraße 6
am 17.05. Frau Margarete Burghardt zum 92. Geburtstag
 Etzelbach 1
am 18.05. Herrn Siegfried Günther zum 85. Geburtstag
 Partschefeld 27
am 19.05. Frau Ursula Dietzel zum 85. Geburtstag
 Kolkwitz 28
am 21.05. Herrn Eberhardt Krause zum 80. Geburtstag
 Oberhof 109
am 21.05. Herrn Kurt Hölzer zum 75. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Lachenstraße 62
am 21.05. Herrn Bernd Müller-Reichardt zum 65. Geburtstag
 OT Catharinau, Obercatharinau 6
am 22.05. Frau Hildegard Harrandt zum 75. Geburtstag
 Weißen 14
am 24.05. Herrn Rudolf Fleck zum 85. Geburtstag
 OT Uhlstädt, Sandstraße 31 A

Jagdgenossenschaft Partschefeld

Beschlüsse

In der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Part-
schefeld vom 10.04.2015 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
zu TOP 4:  Vorstand- und Kassenbericht wurden einstimmig 

entlastet
zu TOP 5:  Der Reinertrag aus der Jagdnutzung wird nicht 

ausgezahlt.
Der nicht ausgezahlte Reinertrag soll zur nächsten Auszahlung 
wieder verwendet werden.

Einladung zum 22. Flurzug

Am Pfingstmontag, den 25.05.2015 findet unser 22. Flurzug statt.
Treffpunkt:  Gaststätte „Schützenhof“ in Partschefeld
Beginn:  9:00 Uhr

A. Rudolph
Jagdvorsteher

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Johanniter laden zur Blutspende ein

Heilingen • Die Johanniter des Regionalverbandes Saalfeld-
Südthüringen rufen zur Blutspende auf: Stattfinden soll die Aktion 
im evangelisch-lutherischen Pfarramt, Heilingen 42 am Diens-
tag, 5. Mai, von 16:30 bis 19:00 Uhr in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Transfusion-Medizin (ITM) Suhl. Wer Blut spenden will, 
sollte gut gestärkt zum Termin kommen. Männer können bis zu 
sechs-, Frauen bis zu viermal im Jahr Blut spenden.

Aus der Gemeinde

Waldbad Rückersdorf

Eröffnung der Badsaison 2015

An den letzten Wochenenden trafen 
sich die Mitglieder des Fördervereins 
zu mehreren Arbeitseinsätzen im 
Waldbad Rückersdorf. Hier erfolgte 
die Neugestaltung der Fußrinne um 
das große Becken, die Aufstellung 
eines neuen Kletterturmes mit Klet-
ternetz sowie viele saisontypische 
Vorbereitungen.

Die Eröffnung der diesjährigen Badesaison ist am 09.05.2015 ab 
14.00 Uhr mit einem großen Kinderfest und vielen Überraschun-
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Elif bietet selbstgebackenen türkischen Kuchen an

Zum Frühstück hatten die Lehrer und Gäste zu einem internati-
onalen Buffet eingeladen, an dem alle Schüler einige der Köst-
lichkeiten des jeweiligen Landes probieren konnten. Auch die 
klassische englische „Teatime“ wurde zelebriert.
Die Gäste, unter anderem Bewohner der Gemeinschaftsunter-
kunft in Saalfeld mit deren Leiterin Frau Maar und der Sozial-
pädagogin Frau Hübner oder Lehrerassistentinnen aus Großbri-
tannien und den USA, die an der Freien Fröbelschule Keilhau 
unterrichten, waren beeindruckt von der schönen Schule zwi-
schen Hirsch- und Hexengrund und der offenen Art der Schüler, 
die vor allem an den Essgewohnheiten der Länder interessiert 
waren.
So endete dieser Tag mit vielen neuen Erkenntnissen über ver-
schiedene Kulturkreise unserer Welt und stellte einen kleinen 
Beitrag zu Erziehung zu Toleranz und Respekt und zum Abbau 
von Vorurteilen gegenüber anderen Völkergruppen dar.

Tage der Berufe 2015 in Neusitz

46 Achtklässler der Regelschule in Neusitz machten sich an 
diesem Donnerstag vor den Osterferien in 12 Gruppen auf den 
Weg, Betriebe und Einrichtungen der näheren und weiteren Um-
gebung zu erkunden und Wissenswertes über sie zu erfahren. 
Unterstützt wurden sie neben den Klassen- und Fachlehrern 
vom Jugendförderverein in Uhlstädt und Betreuern in der Berufs-
begleitung an der Schule sowie der Agentur für Arbeit.
Diese hatten im Vorfeld Fragen vorbereitet, mit denen die Schüler 
gezielt Informationen zum Betrieb und den beruflichen Möglich-
keiten der Unternehmen einholen sollten.

Das Spektrum reichte von Handwerksbetrieben wie der Firma 
Schnellbach, GTF Freese oder Queller Bau über Agrargenos-
senschaften bis zu Kindergärten, Gärtnereien oder Autohäusern.

Nach dieser ersten Phase traf man sich wieder in der Schule 
und stellte die Ergebnisse in Form einer einheitlich vorbereite-

am 26.05. Frau Monika Kühn zum 70. Geburtstag
 OT Etzelbach, Mötzelbacher Straße 6
am 28.05. Frau Heidrun Hercher zum 65. Geburtstag
 Dorndorf 10
am 29.05. Frau Reinhild Sperber zum 65. Geburtstag
 Neusitz 16

Bildung

Staatliche Regelschule Neusitz

Sprachentag an der Regelschule Neusitz

Wie schmeckt englischer Tee mit Milch? Wie tanzt man auf Ara-
bisch und Griechisch? Wie schmeckt die türkische und persische 
Küche? All das und mehr konnten die rund 130 Fünft- bis Sieb-
tklässler der Neusitzer Regelschule an diesem Tag kurz vor den 
Osterferien erfahren. Eingeladen hatten die Sprachenlehrer der 
Einrichtung und gekommen waren Gäste aus der Türkei, Afgha-
nistan, Großbritannien und den USA, die hier im Landkreis woh-
nen, arbeiten oder studieren.

Zainap und Samina stellen die arabischen Buchstaben vor

An 7 Stationen erfuhren die Schüler wie man sich auf Persisch 
oder Spanisch begrüßt und vorstellt, was man in London alles zu 
sehen bekommt, wie früher in Deutsch geschrieben wurde und 
was es für Dialekte gibt oder welchen Spaß es macht, nach ara-
bischer oder griechischer Musik zu tanzen. Besonders die Klas-
se 5a ließ sich von den arabischen Klängen so mitreißen, dass 
sie mit den Gästen bis zum Klingelzeichen tanzten.
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Nachrichten  
aus den Kindertagesstätten

Kindertagesstätte  
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Dankeschön von den „Wiedbachspatzen“  
aus Zeutsch

Seht nur, seht, ein großes Osternest fanden die Wiedbachspat-
zen am Dienstag morgen nach dem Osterfest.
Gefüllt mit vielen schönen Dingen, die Kinder begannen vor 
Freude zu singen.
Danke lieber Osterhas!!
Zwar bist du Guter uns nicht bekannt, denn als Weihnachtsmann 
bist Du auch ganz schnell weggerannt.
Für diese Gaben bedanken wir uns sehr, Geheimnisse sind toll 
und alle Wiedbachspatzen freuen sich immer sehr!!!

Jugendclubnachrichten

Kinder- und Jugendarbeit mit dem jufö

3. Aufruf zum Ehrenamt  
in der Kinder und Jugendarbeit

„Alles Große in der Welt geschieht nur, 
weil einer mehr tut, als der andere.“

In diesem Aufruf soll hinsichtlich der folgenden Artikel zu dieser 
Rubrik von den bereits bestehenden Kooperationsbeziehungen 
der Mobilen Jugendarbeit mit Ehrenamtlichen in der Gemeinde 
berichtet werden, ohne deren Unterstützung die Angebote, Maß-
nahmen und Aktivitäten undenkbar wären. Für die in diesem Jahr 
geplanten Projekte gab es bereits bei der Konzept- und Antrags-
phase die Gewissheit, dass sich die Beteiligten auf eine gegen-
seitige Unterstützung verlassen können, wodurch neue Inhalte 
und Herausforderungen angenommen werden konnten. Fast 
schon aufopfernd engagiert sich Annett Hergeth bei der Umset-
zung der Projekte für Kinder und Jugendliche, die sie mit dem Ar-
beitskreis Natur und Umwelt durch das Bürgerprojekt „Entdeck-
pfad Saalleiten“ verknüpft hat. Und sie recherchiert beharrlich 
weiter nach immer neuen Fördertöpfen für das Bürgerprojekt, um 
die Basis für eine Beteiligung aller Generationen, Wertschöpfung 
und Nachhaltigkeit kontinuierlich zu erweitern. An dieser Stelle 
soll auch Daniel Stahl (LEINADO DER JONGLEUR) aus Gräfen-
tal gedankt werden, der zusätzlich zu seinem Honorar als selb-
ständiger Künstler im Jonglage-Projekt viele weitere Stunden mit 
der Kindergruppe geübt hat, und auch in den Osterferien bei den 
vertrauensbildenden Ferienaktionen unterstützend dabei war. 
Eine ehrenamtliche Mitwirkung bei der Projektarbeit mit dem Kin-

ten Wandzeitung, die die Form eines Tablets hatte, zusammen. 
Diese intensive Arbeit dauerte bis in die Vormittagsstunden des 
Freitags an und gipfelte in einer Präsentation der Ergebnisse vor 
großem Publikum in der Aula. Alle 12 Gruppen stellten in meist 
sehr ansprechender Form ihre Wandzeitungen sowie die mitge-
brachten Produkte wie Bohrköpfe oder Beutel mit Getreide und 
Silage den Schülern, Gästen und Lehrern vor und übten sich so 
schon mal in der Präsentation der Projektarbeiten der 10. Klasse. 
Nun ist es an den Fachlehrern in Deutsch und WRT, die Ergeb-
nisse der Schüler zu bewerten, die auf Grund der intensiven und 
konstruktiven Arbeit sicher meist positiv ausfallen werden.
Auf alle Fälle wird es im nächsten Jahr eine Wiederholung der 
Aktion geben, denn es gab schon Anfragen weiterer Institutionen 
und Betriebe, die ihre Zusammenarbeit angeboten haben.
Die Wandzeitungen werden jedenfalls zum Tag der offenen Tür 
am 30.Mai den Gästen präsentiert und dann den beteiligten Be-
trieben zur Verfügung gestellt werden.
Förster
Pressesprecher

Tag der offenen Tür in der Regelschule Neusitz 
30. Mai 2015, 10.00 bis 13.00 Uhr

Es ist in diesem Jahr genau 66 Jahre her, dass die Schule in 
Neusitz ihren täglichen Unterrichtsbetrieb aufgenommen hat. Si-
cher werden auch Bilder aus dem Gründungsjahr 1949 gezeigt 
werden, wenn am 30. Mai 2015 die hübsche Schule zwischen 
Hirsch- und Hexengrund ihre Pforten für interessierte Besucher 
öffnen wird und zu einem Bummel einlädt. Vielleicht kommen 
aber auch Schüler und Zeitzeugen aus dem Gründungsjahr und 
können die Schulchronik mit Zeitdokumenten bereichern. Schü-
ler und Lehrer freuen sich jedenfalls auf regen Zuspruch, um 
ihre Schule präsentieren und vorstellen zu können. Mehr als 10 
Stationen warten auf die Gäste, um zu experimentieren, mikro-
skopieren, zu ersteigern, zu töpfern, zu spielen, zu singen, zu 
musizieren oder zu tanzen. Ein von Schülern gestalteter Kunst-
kalender kann an diesem Tag käuflich erworben werden. Präsen-
tiert werden auch die Projektarbeiten der letzten 10. Klassen, die 
Bilder der Sprachreise nach England, die Wandzeitungen der 
diesjährigen „Tage der Berufe“ der Klasse 8 oder der Chronik der 
Schule. Die Klassensprecher der 12 Klassen bieten Führungen 
durch das Schulgelände an, ehemalige Schüler können sich im 
Cafe über ihre Streiche und Erlebnisse unterhalten und natürlich 
brennt der Rost für alle, die bei all den Aktivitäten Appetit bekom-
men haben.
In der Besuchszeit von 10:00 - 13:00 Uhr besteht auch die Mög-
lichkeit, Mitglied des Fördervereins der Schule zu werden, der 
diesen Tag mit organisiert und sich rührend um die über 250 
Schüler der Regelschule mit Sitz in Neusitz 29, 07407 Uhlstädt- 
Kirchhasel kümmert. Das Ziel ist auch ohne Navi nicht zu ver-
fehlen - Pappeln, schwarze Schieferdächer und der Duft nach 
frischen Rostwürsten werden jeden willkommenen Besucher den 
Weg zur Schule weisen.
Förster
Pressesprecher
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die Kooperationsbeziehungen unerlässlich. Gern können sich 
noch Einwohner von Etzelbach für den Bühnenauftritt des Kin-
dertreffs ehrenamtlich engagieren, denn es werden noch Re-
quisiten und Kostüme gebraucht. Bitte dazu immer montags ab 
16.30 Uhr im JC Etzelbach anfragen.

JC Uhlstädt

Auch der Mittwochstreff nutzte die Osterferien für die Umsetzung 
von Inhalten im Projekt „HIGH FIVE 4 EUROPE“, dass im Wahl-
jahr 2014 von der Mobilen Jugendarbeit des Jugendförderverein 
Saalfeld-Rudolstadt e.V. initiiert wurde und an dem sich der Mitt-
wochstreff seit Projektstart beteiligte. Nach dem Kennenlernen 
der neu gewählten willensbildenden Gremien und deren Aufga-
ben in der Gemeinde und im Landkreis, kam jetzt der Besuch im 
Landtag innerhalb des 5-stufigen Projekts an die Reihe.
Über den Besucherdienst meldete sich die Gruppe an und konn-
te am Besuchstag im Plenarsaal Platz nehmen. Sie erhielten 
Informationen über die Zusammensetzung der neu gewählten 
Landesregierung, die Besonderheiten bei ihrer Bildung und den 
Voraussetzungen für das mehrheitliche Zustandekommen von 
Beschlüssen. Für das Eintreten eigener Interessen der Jugend-
lichen wurde auf die Möglichkeit der Kontaktaufnahme der ge-
wählten Landtagsabgeordneten im jeweiligen Wahlkreis hinge-
wiesen und auf die Inanspruchnahme des Bürgerbeauftragten 
von Thüringen, der auch Beschwerden in mündlicher Form ent-
gegennehmen muss, was auf Bundesebene einmalig ist. Nach 
der Einladung zu einem Imbiss in der Landtags-Kantine wurde 
anschließend der Ferientag noch für einen Stadtbummel in der 
Landeshauptstadt genutzt.

Mittwochstreff im Landtag (Plenarsaal)

JC Kolkwitz

Als Selbstbauprojekt hat die Jugendgruppe des JC Kolkwitz 
in den Osterferien die Renovierung und Neugestaltung ihres 
Clubraums realisiert. Mit großem Eifer wurden bis zu den Feier-
tagen die Wände vorbereitet, tapeziert und gemalert, damit sich 
alle im täglich genutzten JC wohl fühlen. Willkommen sind dort 
auch alle Jugendlichen, die zukünftig den Jugendclub als Treff-
punkt der Jugend im Ortsteil nutzten möchten.

Akteure der JC-Renovierung

Danke an die Sponsoren

Die AOK in Saalfeld stellte für das Jonglage-Projekt 10 x 3 Jon-
glierbälle zur Verfügung.

dertreff im Jugendclub Etzelbach zur 875- Jahrfeier haben Julia 
Unbehaun aus Rudolstadt und Joachim Antemann aus Uhlstädt 
bereits zugesagt. Auch im Jugendclub Weißen gab es vor Ostern 
mit Vereinsmitglieder zum Thema Ehrenamt in der Kinder- und 
Jugendarbeit bereits einen regen Austausch. Die folgenden Be-
richte zur Projektarbeit werden verdeutlichen, dass neben den 
Betreuungsaufgaben in den Jugendclubs der Gemeinde auch 
jede Unterstützung für die Umsetzung von Projekten dringend 
gebraucht wird. Mit der Mobilen Jugendarbeiterin freuen sich und 
bedanken sich die bereits aktiven Ehrenamtlichen über jedes 
Mittun zum Gelingen aller Projekte - die stets auf das Gemein-
wohl in unserer Gemeinde ausgerichtet sind.

Projektarbeit

Die Osterferien wurden genutzt, um gemeinsame Ferienaktio-
nen mit Kindern und Jugendlichen durchzuführen, die Teilneh-
mer an verschiedenen Projekten sind.
Die Kinder der „Jongleur-Show kleiner Künstler mit großer 
Wirkung für eine bunte Region in der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel“ konnten sich an einem gemeinsamen Ferientag 
in der Gemeinschaftsunterkunft für Flüchtlinge in Beulwitz bei 
altertümlichen Gruppenspielen noch näher kennen lernen. Für 
das richtige Aussprechen der ausländischen Namen unterstütz-
ten sich die Kinder wechselseitig und zunehmend breitete sich 
eine lustige Stimmung aus, so dass sich immer mehr Kinder in 
den Stuhlkreis dazugesellten. Gemeinsam wurde noch der in-
zwischen sehr berühmte Ostereierbaum der Familie Kraft und 
der Bergfried-Park in Saalfeld besucht. Einen weiteren Ferien-
tag nutzten die Kinder mit ihrem Trainer „LEINADO DER JONG-
LEUR“ aus dem o.g. Projekt, um das Bürgerprojekt „Entdecker-
pfad Saalleiten“ kennen zu lernen und um den Zusammenhang 
mit ihrem Projekt zu erfahren. Beim Wandern zur Saalleiten-Hüt-
te und zu einer neu angelegten überdachten Sitzbank mit Blick 
auf eine Schwarzspechtwohnung wurden viele Erfahrungen über 
den Verlauf und die Ziele beider Projekte ausgetauscht.
Die am Jugendprogramm „Werte.Zusammen.Leben“ beteilig-
ten Jugendlichen aus der Gemeinde folgten der Einladung des 
Arbeitskreises Natur und Umwelt, sich an diesem Tag mit auf 
den Weg zu machen, um gemeinsam erste Ideen für die Um-
setzung ihres Projektes „GPS-Entdecker-Tour“ mit den Koope-
rationspartnern auszutauschen. Der Ferientag im Wald endete 
mit einer Ostereiersuche und vergnügt ging es bei schönstem 
Wanderwetter zurück zum Treffpunkt in Oberkrossen. Die jungen 
Jongleure aus der Gemeinschaftsunterkunft lernten noch den 
Jugendclub in Uhlstädt kennen und ihr Trainer zeigte ihnen dort, 
dass man auch mit Ostereiern und Tennisbällen jonglieren kann 
und wie er versucht, mit Gegenständen - wie zum Beispiel einem 
Kleiderständer - sein Programm zu erweitern.

Spiele-Tag in der GU Beulwitz

JC Etzelbach

Projektcharakter für die Mobile Jugendarbeit hat auch die Vor-
bereitung eines Programmes zur 875-Jahrfeier mit dem Kin-
dertreff vom JC. Nach Sammlung von Ideen und Möglichkeiten 
für ein Programm auf der Bühne und anderen Aktionen, um die 
Feier auch für Kinder zu einem unvergesslichen Erlebnis zu ge-
stalten, geht es jetzt an das Proben des Bühnenprogramms. Mit 
den Verantwortlichen für das Kinderprogramm vom Verein „Dorf-
gemeinschaft Etzelbach e.V.“ gibt es diesbezüglich eine enge 
Zusammenarbeit. Für die Bereitstellung von Informationen und 
Materialien, sowie die Herstellung von Requisiten sind auch hier 
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Um 18:15 Uhr hoppelte der Osterhase persönlich vorbei und hat-
te für jedes Kind eine kleine Osterüberraschung in seinem Korb. 
Für das leibliche Wohl wurde an Rost und Ausschank gesorgt 
und so verging die Zeit bis zum Entzünden des Osterfeuers wie 
im Flug.

Um etwa 20:00 Uhr 
wurde das Feuer 
entfacht, an wel-
chem man sich 
noch viele Stunden 
wärmen konnte. An 
dieser Stelle möch-
ten wir uns noch 
einmal recht herz-
lich bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr 
Zeutsch für das Ho-
len und den Aufbau 
des Osterfeuers be-
danken. Das Feuer 
war mit einer sol-
chen Perfektion ge-
baut, dass es sogar 
dem Sturm, welcher 
in der Woche zuvor 
über Deutschland 
fegte stand hielt 
und keinen Millime-
ter wankte. Auch die 

Absicherung beim Abbrennen war perfekt. Jungs, ganz klasse 
habt ihr das gemacht!
Aber nicht nur der Sturm sorgt für durcheinander, sondern auch 
der Regen in der Woche zuvor. Durch den aufgeweichten Bo-
den fuhr sich unser Getränkelieferant in Zeutsch fest und konn-
te durch die Hilfe von Edgar Schaubitzer aus seiner misslichen 
Lage befreit werden. Für diesen speziellen Abschleppdienst vie-
len Dank an Herrn Schaubitzer.
Wie bereits in den Vorjahren, war die Veranstaltung wieder her-
vorragend besucht und knackte wohl den Besucherrekord der 
bisherigen Jahre. Wir möchten allen Gästen für Ihre Unterstüt-
zung und Ihre Kommen danken und hoffen Sie alle im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen. Für den Feuerwehrverein ist es 
schön zu sehen, dass auch die umliegenden Ortschaften immer 
wieder gerne nach Zeutsch kommen. Ein besonderer Dank gilt 
allen Helfern aus Verein und Feuerwehr, die diese Veranstaltung 
möglich gemacht haben.
Auch für den Feuerwehrverein wartete in der Woche darauf noch 
eine Osterüberraschung. Von der Kreissparkasse Saalfeld-Ru-
dolstadt/Filiale Uhlstädt wurde eine Spende an den Verein über-
geben.
Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal recht herzlich 
bei Frau Gums und Ihrem Team für die Spende und die stets gute 
Zusammenarbeit bedanken.
wei

Der Geflügelhof Teichweiden überreichte für die Ferienaktionen 
120 frische Ostereier.
Die Landmolkerei Herzgut in Schwarza sorgte mit Milch, Butter, 
Jogurt und Käse dafür, dass sich die Kinder und Jugendlichen für 
die Oster-Wanderungen mit einem gesunden Frühstück stärken 
konnten.
Eltern spendierten Saft, Obst, Kuchen und Süßigkeiten für die 
Ferienaktionen.
Allen ein ganz Herzliches Dankeschön für alle Gaben!!

Runder Tisch der Jugend 
Freitag, 08.05.2015, 18.30 Uhr

im Jugendclub Zeutsch
(nach dem Bahnübergang zu Niederkrossen 

und vor der Saalebrücke links)

Wenn ihr im jufö-Bus mitfahren wollt, gebt bitte bis zum 
Dienstag, den 05.05.15 Bescheid (Tel. 0160 - 973 307 19)!

Tagesordnung:
1.  Auswertung Protokoll vom letzten Runden Tisch am 

07.11.2014 in Kolkwitz
2.  Erhaltung des Jugendclubs in Etzelbach
3.  Infomationen zu Projekten mit Mobilen Jugendarbeit 

2015
4.  Informationen und Anfragen aus den Jugendclubs
5.  Sonstiges

Herzlich eingeladen sind alle Jugendclubs (Clubräte), 
Vertreter von Jugendgruppen und OT-Bürgermeister.

Aus Platzgründen bitte auf 1 - 2 Vertreter pro JC oder Jugend-
gruppe orientieren und warme Kleidung anziehen, weil ggf. 
die Veranstaltung im Freien statt findet!

Eure Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
sowie Sabine von der Mobilen Jugendarbeit des jufö

Sabine Herzinger
Mobile Jugendarbeit
des Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt e.V.

Vereine und Verbände

Feuerwehrverein Zeutsch e.V. 

Osterfeuer in Zeutsch

Auch in diesem Jahr lud der Feuerwehrverein Zeutsch e.V. wie-
der zum traditionellen Osterfeuer am Karsamstag auf den Zeut-
scher Sportplatz ein. Bei kühlen Temperaturen strahlte dennoch 
die Sonne vom Himmel und sorgte wieder für eine sehr gut be-
suchte Veranstaltung.
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Veranstaltungen, Kultur und Freizeit

Liebhabertheater Schloss Kochberg e.V.

Veranstaltungen im Mai 2015

2. Mai Saisoneröffnung
17 Uhr „Triffst Du nur das  

Zauberwort …!“
25 € Thomas Thieme liest Joseph von Eichendorff

9. Mai Zaubergesang
17 Uhr Wolfgang Amadeus Mozart: 
25 €  Klaviersonate Nr. 11 A-Dur, KV 331
 Robert Schumann: 
 Violinsonate Nr. 2 d-Moll, op. 121
 Ludwig van Beethoven: 
 Sonate für Klavier und Violine Nr. 9
 „Kreutzersonate“

10. Mai Konzerte 
11 Uhr mit Stipendiaten der Stiftung Elfrun Gabriel
19 €  Beflügelt
 Internationale junge Meisterpianisten der Mu-

sikhochschulen in Leipzig und Weimar spielen 
Werke aus Barock, Klassik und Romantik

16. Mai Konzerte auf historischen Instrumenten
17 Uhr Ein Sachse in arkadischer Gesellschaft
25 € Triosonaten für Violine, Violoncino und Cembalo 

von Georg Friedrich Händel, Francesco Xaverio 
Geminiani, Christoph Schaffrath u.a.

17. Mai „Wie kann ich seyn ohne Ihnen zu schreiben.“
11 Uhr Goethes Briefe an Charlotte von Stein
10 €  Anschließend Führung im Schlossmuseum

23. Mai Kochberger Gartenvergnügen
12-18 Uhr  “Aufgeblüht! Gartenkunst und Blütenpracht“
 Klassik-Gartenfestival im Rahmen der Thüringer 

Schlössertage 
12-15 Uhr  Besichtigung des einzigartigen historischen 

Privattheaters
14 u. 16 Uhr Mutabor!
10/5 €  „Kalif Storch“, Märchenpuppenspiel frei nach 

Wilhelm Hauff in der Grotte im Schlosspark 
15.30 Uhr  Familienführung durch den Schlosspark 
17 Uhr Zauber der Musik - 
25 €  Zwei Lichtgestalten am Klavier
 Werke von Marie Jaell und Franz Liszt

30. Mai
16 Uhr  Einführung in Werk und Aufführung von „Pimpino-

ne“ 
 Wiederaufnahme 
 Entführung in die Welt der barocken Oper
17 Uhr Pimpinone
37 € Die ungleiche Heirath oder das herrschsüchtige 

Cammer-MädgenIntermezzo giocoso von Georg 
Philipp TelemannLibretto von Johann Philipp 
Praetorius nach Pietro Pariati

31. Mai
15 Uhr  Einführung
 in Werk und Aufführung von „Pimpinone“ Entfüh-

rung in die Welt der barocken Oper
16 Uhr Pimpinone
37 € Informationen siehe 30. Mai

Programmänderungen vorbehalten!

Eintrittskarten
Reservierung, Versand, Verkauf und Programminformationen 
vom 29.3. bis 25.10.2015 an der Museumskasse im Schloss 
Kochberg Tel.: 036743 - 22532, Fax.: 036743 - 20454
Weitere bzw. nähere Programminformationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen finden Sie unter www.liebhabertheater.com

Heimatverein Uhlstädt/Weißbach e.V.

Frühjahrswanderung des Heimatvereins Uhlstädt/
Weißbach e.V.

Unsere Frühjahrswanderung findet am 09.05.2015 statt. Dazu 
möchten wir alle Mitglieder und Gäste recht herzlich einladen. 
Treffpunkt ist in Partschefeld am Kulturhaus um 13.30 Uhr. 
Von hier geht es durch den Liebesgrund nach Heilingen, weiter 
zum Brehmegraben, wo wir eine Rast einlegen werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Danach geht es wieder zurück 
nach Partschefeld.
Die Länge der Wegstrecke beträgt ca. 6 km und ist ohne große 
Steigungen.
Wir wünschen allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Tag.
Der Heimatverein

Uhlstädter Sportverein e.V.

Uhlstädter Nachwuchsläufer dominiert  
beim 22. Heineparklauf in Rudolstadt

Am 28.03.2015 startete in Rudolstadt die diesjährige Laufsaison. 
Zum 22. Heineparklauf, trafen sich wieder hunderte Athleten, um 
sich untereinander zu messen oder einfach nur den Spaß am 
Laufen zu erleben. Unter den Athleten, waren auch die Läufer 
vom Uhlstädter Laufteam.

Ganz besonders stoch dabei 
Conrad Lampert, beim 300 Me-
ter Schülerlauf, heraus. Er lies, 
obwohl er an den Vorbereitun-
gen nicht teilnahm, das gesam-
te Starterfeld hinter sich und zog 
das mit voller Überzeugung bis 
zum Schluss durch. Hochver-
dient, nahm er kurz danach sei-
ne Goldmedaille in Empfang.

Zum ersten Mal mit dabei, war 
die Uhlstädterin Hannah Smirat, 
die trotz Aufregung, über die 1 
Kilometer Distanz, einen 18. 
Platz ins Ziel bringen konnte.

Unsere zwei Routiniers 
Laura Sophie Dölitsch 
und Marcel Kampioni 
konnten in der 3 Kilome-
ter Klasse, wieder voll 
und ganz überzeugen. 
Mit Platz 6. ist Laura So-
phie Dölitsch, die zum 
ersten Mal die 3 Kilo-
meter lief, voll und ganz 
zufrieden und kann mo-
tiviert nach vorne bli-
cken. Marcel Kampioni 
ist mit Platz 10. über die 
schnelle Strecke natür-
lich auch motiviert und 
versucht für die Saison 
2015 die Leistung min-
destens zu halten, wenn 
nicht sogar noch zu stei-
gern. Wir werden alle 
Läufer des Laufteams, 
zum 1. Uhlstädter Hei-
delauf, am 18.04. wieder 
sehen.
Patrick Patze
Uhlstädter Sportverein e.V.
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Flößerverein Uhlstädt, Oberkrossen  
und Rückersdorf e.V.

Programm 
15. Uhlstädter Flößerfest - Pfingsten 2015

Freitag, 22. Mai
20.00 Uhr  Eröffnung des Flößerfestes im Festzelt auf dem 

Floßanger in Oberkrossen
22.00 Uhr  Tanz für die Jugend mit SWAGGER
Samstag, 23. Mai
13.00 Uhr  Heimschengang der Flößer durch Uhlstädt mit 

den Engerdaer Musikanten
15.00 Uhr  Kinderfest mit Spielen, Bastelstraße, Hüpfeburg 

und vielen Überraschungen
 auf der Festwiese in Oberkrossen
18.00 Uhr  Abschluss des Kinderfestes mit Lagerfeuer und 

Einsetzen von kleinen Flößen in die Saale
20.30 Uhr  Tanz mit den „Mondstürmern“ im Festzelt
Sonntag, 24. Mai
10.00 Uhr  Festgottesdienst mit den Flößern in der Kirche zu 

Uhlstädt
13.00 Uhr  Lagerfeuer der Flößer am Museum - symboli-

scher Holzkauf vom Herzog
 (Hinweis: ab 11.00 Uhr ist die Gaststätte Sport-

lerheim geöffnet, Mittagessen wird angeboten; 
im Außenbereich der Gaststätte brennt der Rost; 
Getränke gibt es an der Bierinsel)

14.00 Uhr  Fahrt der Langholzflöße über das Saalewehr
15.00 Uhr  Flößerfest auf dem Floßanger in Oberkrossen 

mit den Engerdaer Musikanten, Tanzgruppen 
des Faschingsclubs Uhlstädt und den Uhlstädter 
Kienbergwichteln, traditionelle Flößertaufe, Wett-
sägen und Flößertanz

Weitere Attraktionen am Sonntag Nachmittag:
-  Thüringer Bauernmarkt (landwirtschaftliche Produkte, Korb- 

und Naturwaren, kulinarische Spezialitäten)
-  Vorführungen rund ums Holz (gezeigt wird u.a. das Arbeiten 

mit moderner Forsttechnik, Holzschnitzer, Stand des Forst-
amtes, Wildschwein am Spieß, Jagdhornbläser ...)

20.30 Uhr  Tanz mit der Band „Echt Stark“
23.00 Uhr  Traditionelles Höhenfeuerwerk auf der Festwiese

Hinweise:
-  Samstag Nachmittag und am Sonntag ist das Flößereimuse-

um für Besucher geöffnet.
-  Schaustellerbetrieb mit Karussell, Schieß- und Losbude auf 

der Festwiese das ganze Wochenende.

Vorverkauf der Einhalterkarten ab 11. Mai im Einkaufsmarkt 
MARKANT in Uhlstädt, in der Uhlen-Apotheke und in der 
Tourist-Information am Saalewehr (Preis: 15,- €).
Für das leibliche Wohl sorgen örtliche Gastronomiebetriebe.

Es lädt ein: 
Der Flößerverein Uhlstädt, Oberkrossen & Rückersdorf e.V.

Dorfgemeinschaft Etzelbach

Etzelbach wird 875 - Grund für eine Jubiläumsfeier

Am 6. und 7. Juni wird in Etzelbach gefeiert. Die Dorfgemein-
schaft Etzelbach steckt bereits voll in den Vorbereitungen. Am 
6. Juni wird um 13:00 Uhr in der Kirche ein Gottesdienst mit 
anschließendem Orgelkonzert das Festwochenende einleiten. 
Danach kann sich jeder auf dem bunten Markttreiben und dem 
Trödelmarkt die Zeit vertreiben. Für Kinder wird eigens ein Kin-
derfest mit Spielen, Reiten, Basteln und Vielem mehr stattfinden. 
Im Jugendclub ist die Ausstellung zu Etzelbachs Historie das 
ganze Wochenende geöffnet. Bei Kaffee und Kuchen, Bratwurst 
oder dem ein oder anderen Leckerbissen vom Markt kann das 
bunte, vor allem von den Kindern und Jugendlichen gestaltete, 
Bühnenprogramm bestaunt werden.
Am Abend des 6. Juni lädt die Dorfgemeinschaft Etzelbach dann 
zum Tanz. Um 20:00 Uhr wird die Band „Ruhestörung“ den An-
fang machen und für die folgende Combo AntiToXin den Gästen 
einheizen.
Weiter geht es dann am Sonntag mit einem kleinen Flurzug. Wer 
daran Interesse hat, kann sich zum Start um 09:00 Uhr an der 
Kirche in Etzelbach einfinden. Ab 10:00 Uhr spielt dann die
Blasmusik zum Frühschoppen im Festzelt auf. Der Markt und 
Trödelmarkt sowie das Bühnenprogramm sorgen auch am zwei-
ten Festtag für Kurzweil.
Wer selbst mit einem Stand an dem Trödelmarkt teilnehmen 
möchte, kann sich gerne über die Homepage unter www.dorfge-
meinschaft-Etzelbach.de oder telefonisch unter 0177-2647229 
anmelden.
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Sonstige Veranstaltungen

Kemenate Orlamünde

Sonntag, 10. Mai 2015, von 14 bis 17 Uhr

ist die Kemenate erstmalig in dieser Saison für Besucher 
geöffnet. Führungen finden statt.
Weitere Termine 2015:  07. Juni, 05. Juli, 02. August, 
 06. September, 04. Oktober
 jeweils von 14 bis 17 Uhr
Die Kemenate, das altehrwürdige Gebäude, ist immer einen Be-
such wert. In den 6 Etagen finden Sie u.a. Aufzeichnungen über 
das Orlamünder Grafengeschlecht, ein liebevoll eingerichtetes 
Heimatmuseum, interessante Ausstellungsstücke und vieles 
mehr.
Sind Sie neugierig? Dann besuchen Sie uns!
Es lädt ein der Orlamünder Burgverein

Brauchtum und Heimatgeschichte

Kleinkrossen, Oberkrossen, Rückersdorf 

(Teil 7)

Die Deutung der Flurnamen

Viele Flurbezeichnungen lassen eine Deutung aus ihrem Namen 
heraus zu (z. B. „Die langen Wiesen“, „Am Schafberg“). Für ei-
nige Namen ist eine Deutung in der Gegenwart jedoch schwer 
nachvollziehbar. Dies war Anlaß beim Institut für Germanisti-
sche Sprachwissenschaften der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena anzufragen. Dazu wurden die maßgeblichen Flurstücke 
mit heutiger Bezeichnung von mir nur kurz beschrieben (Text 
in Klammern). Frau Dr. Barbara Aehnlich von der Professur für 
Germanistische Sprachwissenschaften hat am 19. Juni 2014 ge-
antwortet:
„…die folgenden Deutungen der Namen sind immer nur wahr-
scheinliche Analysen. Ohne historische Belege läßt sich die Her-
kunft der Namen meist nur annehmen. Belege und die Realprobe 
der Landschaft sind mit ausschlaggebend für die Namendeutung.
In den Nußäckern (heute Gärten und Felder an der Saale am 
Ortsrand von Oberkrossen):
Zusammensetzungen mit Nuß beziehen sich in der Regel auf 
Wallnußbäume.
Am Rauschewehr (heute Felder an der Saale, früher wahr-
scheinlich nur Wiesen, außerhalb der Bebauung): Da das Grund-
stück an der Saale liegt, läßt sich auf ein früheres Stauwerk an 
dieser Stelle schließen. Wahrscheinlich handelte es sich um eine 
alte Art der Uferbefestigung als Schutz gegen Landabschwem-
mung.
Am Krätzschen (Waldgebiet südlich von Oberkrossen, Nadel-
wald): Hier gibt es mehrere Möglichkeiten. Da bei Ihnen auch 
slawische Namen in Betracht kommen, ist eine Ableitung von 
altslawisch Krasa „Schönheit“ denkbar, so daß es sich um ein 
schön gelegenes Flurstück handeln könnte. Es wäre aber auch 
möglich, daß es in diesem Wald besonders viele Kratzebeeren 
gab, wie im Thüringischen auch die Brombeeren genannt wer-
den. In Betracht käme außerdem ein Formname.
Am Falz (Waldgebiet, Nadelwald): vermutlich ein Formname.
Im Rösel (Waldgebiet südöstlich von Rückersdorf): Ohne histori-
sche Belege schwierig. Vielleicht gibt es ja eine aufschlußreiche 
Mundartform? In Betracht kommt eine Ableitung von Rose mit 
Verkleinerungssuffix oder von Röste, so daß es sich um einen 
Platz früherer Flachsbearbeitung gehandelt haben könnte. Ge-
naueres läßt sich ohne die Realprobe nicht sagen.
Auf dem Bornberge (Bergwiesen, Waldgebiet, vielleicht Quelle 
des Rückersdorfer Baches): Born ist ein Wort für die Quelle, ver-
wandt mit Brunnen.
Auf dem Stockberge (Waldgebiet, Mischwald): vermutlich Be-
nennung nach dem Wald.

Feuerwehrverein 2010 Oberer Hexengrund e.V.

Rennwochenende in Engerda

Der Countdown zum 1. Seifenkistenderby in Engerda läuft. Am 
6. und 7. Juni steht der obere Hexengrund ganz im Zeichen des 
Mitteldeutschlandcup der Seifenkisten. In mehreren Klassen tre-
ten die Piloten aus unsere Region und ganz Deutschland auf 
der Strecke zwischen Schmieden und Engerda gegen einander 
an. Jeweils zwei Wertungsläufe werden an beiden Renntagen 
ausgetragen. Bereits am Samstag Vormittag wird es in Enger-
da spannend, wenn ab 8.00 Uhr alle Teams ihre Gefährte zur 
Anmeldung und technischen Abnahme vorfahren. Ab 10.00 Uhr 
können alle Starter die Rennstrecke besichtigen. Nach dem War-
mUp mit DJ Mike wird es 14.00 Uhr dann für alle Starter ernst, 
wenn im ersten von vier Wertungsläufen um jede Zehntelsekun-
de gekämpft wird. Der zweite Lauf ist für den Samstag ab 16.00 
Uhr angesetzt. Im Anschluss wird der ganze Rennzirkus sich 
Richtung After Race Party verlagern. Hier wird DJ Mike den ers-
ten Tag des Seifenkistenderbys in Engerda mit einer stimmungs-
vollen Fete beschließen. Für den Sonntag sind für 10.00 und 
12.00 Uhr der dritte und vierte Wertungslauf angesetzt. Ab 14.00 
Uhr werden die Sieger der einzelnen Klassen prämiert.
Da zahlreiche Teams gemeldet haben und ein entsprechend gro-
ßer Zuspruch an Zuschauern erwartet wird, bitten wir alle Renn-
sportbegeisterten sich rechtzeitig im Vorfeld über Zufahrts- und 
Parkmöglichkeit zu informieren.
Ein wichtiger Hinweis noch für alle Anwohner im Bereich der 
Strecke und in den Ortsbereichen von Schieden und Engerda. 
Es kommt am Samstag 06.06. im Zeitraum von 7.00 bis 19.00 
Uhr und am Sonntag von 9.00 bis 15.00 Uhr zur Vollsperrung der 
Ortsverbindungsstraße zwischen beiden Orten sowie zu weitrei-
chenden Sperrungen im Ortsbereich von Engerda. Schmieden 
wird (eingeschränkt bis zum Dorfplatz) über den Luisenturm er-
reichbar sein. In Engerda wird die Ortsdurchfahrt sowie der Orts-
kern gesperrt belieben. Wir bitten alle Anwohner um Beachtung.
Genauere Informationen zur Sperrung können gern beim aus-
richtenden Feuerwehrverein erfragt werden. Aber wer braucht an 
diesem Wochenende schon sein Auto? Und wo sollte man auch 
hin wollen, wenn im oberen Hexengrund die Hölle los sein wird.
Also Alles auf zum 1. Seifenkistenderby am 06. und 07. Juni!
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[4] Institut für Germanistische Sprachwissenschaften
 Fürstengraben 30, 07743 Jena
 www.sprachwissenschaft.uni-jena.de
 „Flurnamenkundliche Arbeiten in Thüringen“
 Aehnlich, B.: „Die Flurnamen um Ammerbach“,
 Herrmann, S. S.:“Die Mikrotoponyme von Gompertshausen/
 Kreis Hildburghausen“

(Fortsetzung in freier Folge)
Klaus Gundermann

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Heilingen
Jutta und Michael Thiel
Heilingen 42, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Festnetz:  03 67 42 / 62 414
Handy: 0 171 / 62 19 000
e-Mail: evangpfarramtheilingen@t-online.de

1. aktuelle Termine

Sonntag 03.05.
Gottesdienste um
09:00 Uhr in Niederkrossen
10:00 Uhr in Zeutsch
14:00 Uhr in Engerda
 mit VORSTELLUNG DER KONFIRMANDEN
14:00 Uhr in Beutelsdorf
 mit TAUFE
Montag 04.05.
15:00 Uhr „Krabbelkreis“ im Heilinger Pfarrhaus

Dienstag, 05.05.
16:30 Uhr bis 19:00 Uhr: Blutspende-Termin

im Pfarrhaus Heilingen in Zusammenarbeit mit dem Institut 
für Transfusionsmedizin, Suhl, und der Johanniter-Unfall-Hilfe

Samstag, 09.05., 08:30 Uhr
Orgelwanderung von Schmieden nach Zeutsch 

über Engerda, Rödelwitz, Dorndorf, Heilingen und Beutelsdorf.
Wir laden dazu ein, 

die Strecke ganz oder teilweise mitzuwandern.
 In den genannten Orten wollen wir die Kirche aufsuchen, 

wo dann jeweils für etwa 10 Minuten die Orgel erklingt.
Der Beginn ist in der Kirche zu Schmieden.

Sonntag 10.05.
08:30 Uhr Gottesdienst in Schmieden
Montag 11.05.
15:00 Uhr „Krabbelkreis“ im Heilinger Pfarrhaus
Christi Himmelfahrt, 14.05.
11:00 Uhr Gottesdienst in Heilingen, gestaltet von der Lan-

deskirchlichen Gemeinschaft Jena
Sonntag 17.05.
Gottesdienst um
10:00 Uhr in Zeutsch
14:00 Uhr in Engerda mit GOLDENER KONFIRMATION
17:00 Uhr in Dorndorf
Montag 18.05.
15:00 Uhr „Krabbelkreis“ im Heilinger Pfarrhaus
19:30 Uhr Sitzung aller Gemeindekirchenräte der Kirchspie-

le Uhlstädt und Heilingen in Beutelsdorf.
Mittwoch 20.05.
15:00 Uhr Nachmittag für Ältere in Heilingen
Donnerstag 21.05.
19:30 Uhr Frauentreff in Zeutsch
Pfingstsonntag, 24.05.
10:00 Uhr Gottesdienst in Rödelwitz mit TAUFE
13:30 Uhr KONFIRMATION in Beutelsdorf
Pfingstmontag, 25.05.
14:00 Uhr Gottesdienst auf dem Spaal am Steinkreuz
Donnerstag 28.05.
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis in Niederkrossen
 (Dr. Thomas Kaatz)

In den Zedlitzen (Felder unmittelbar am Ortsrand von Rück-
ersdorf, gemäß ehemaliger Ortschronisten soll eine Familie von 
Zedlitz in Rückersdorf gewohnt haben): Dieser Name ist höchst-
wahrscheinlich slawischen Ursprungs und stellt sich möglicher-
weise zu slawisch * Sedlec „Sitz, Siedlung“. Das Wort Sedlec war 
allerdings auch als Lehnwort im Deutschen verbreitet, so daß 
man nicht vorbehaltlos auf eine slawische Ansiedlung schließen 
kann. Wenn es die von Ihnen genannte Familie tatsächlich gab, 
kann der Name auch auf diese zurückgeführt werden.
Interessant ist die Deutung von Rauschewehr als eine Art der 
Uferbefestigung als Schutz gegen Landabschwemmung. Im Thü-
ringischen Staatsarchiv Altenburg liegen Archivalien [1] vor, in 
denen von einer Uferbefestigung an der Parzelle 115 der Flur 
„Rauschewehr“ berichtet wird. Hier bestand ein Schutzdamm, 
der durch ein Hochwasser durchbrochen wurde. Dabei kam es 
zu einen erheblichen Einriß in das Ufer, zum Abtrag der Acker-
krume auf den dahinterliegenden Feldern und zur Überschüttung 
des Geländes mit Kies und Geröll.
Der Heimatbund Thüringen e.V. befaßt sich unter anderem mit 
Regionalgeschichte und mit Flurnamen. Dabei wird er vom In-
stitut für Germanistische Sprachwissenschaften der Friedrich-
Schiller-Universität Jena unterstützt. In regelmäßigen Abständen 
gibt der Verein seit dem Jahr 2000 den sogenannten „Flurna-
men-Report“ [2] heraus. Nachfolgende Deutungen von Flurna-
men wurden diesen Mitteilungen entnommen.
Gelänge: Gelänge ist eine alte Maßeinheit für Flurstücke. Eine 
Gelänge umfaßte ein Flurstück von vier Ruten. Je nach Region 
betrug das Längenmaß einer Rute etwa 4 bis 6 m (FR 3/2006).
Leite: Der Begriff Leite geht zurück auf althochdeutsch lita ‚Berg-
hang‘ (FR 4/2009).
Anmerkung: Gemäß einem Artikel von Victor Lommer wurde in 
den Saalleiten feiner Sandstein gebrochen, aus welchem die Kir-
che zu Etzelbach erbaut ist [3].
Anger: Die Herkunft des Namens Anger ist bisher nicht eindeu-
tig geklärt. In Thüringen werden Dorfplätze als Anger bezeich-
net. Anger waren immer gemeinschaftliches Eigentum. Viele 
Beschreibungen deuten auf einen eingefriedeten Grasplatz am 
Dorfrand, oft mit Bäumen bewachsen (FR 3/2012, FR 4/2012).
Weitere Deutungen konnten aus Publikationen des Institutes für 
Germanistische Sprachwissenschaften der FSU Jena entnom-
men werden. Aus „Flurnamenkundliche Arbeiten in Thüringen“ 
[4] sinngemäß:
Burg: Scheint auf den ersten Blick auf eine historische Befesti-
gungsanlage hinzuweisen. Ist jedoch eher als topografischer Be-
griff für eine Höhenlage zu verstehen (oberhalb eines Ortes mit 
Steinen befestigte ebene Fläche, die durch Bäume und Büsche 
begrenzt ist).
Tännicht: Der Bestandteil –icht in diesem Namen ist ein Kollek-
tivsuffix, welches etwas bezeichnet, was in einer Gesamtheit vor-
handen ist. Mit Tann- können die Tanne oder der Tann gemeint 
sein. Es handelt sich also um einen (auch dichten) Tannen- oder 
Nadelwald.
Weidicht: Der Bestandteil –icht deutet wieder auf etwas in einer 
Gesamtheit vorhandenes hin.
Weidicht bezeichnet also einen Ort, wo Weiden stehen, ein Wei-
dengehölz.
Da die Fluren „Im unteren Weidigt“ („Burckhardts Weidicht“) und 
„Im oberen Weidicht“ auf Kleinkrossener Seite an der Saale an-
liegen, würde eine Realprobe die Deutung der Flurnamen bestä-
tigen, da heute noch etliche Weiden am Saaleufer stehen.
Plan: Das Grundwort Plan ist eine typische Bezeichnung für ei-
nen freien ebenen Platz.
Lache: Der Gattungsname Lache mit der Bedeutung ‚Grenze‘ 
läßt sich auf althochdeutsch lah zurückführen. Er wird an Flurstü-
cke vergeben, die sich an der Grenze der Gemarkung befinden.
Beschaffenheit: leichte Senke. Volksetymologische Deutung: frü-
her ein Tümpel?

Quellen:
[1] Thüringisches Staatsarchiv Altenburg
 Ministerium zu Altenburg, Abteilung des Innern, Nr. 953
[2] Heimatbund Thüringen e.V.
 Hinter dem Bahnhof 12, 99427 Weimar
 www.heimatbund-thueringen.de
 „Flurnamen-Report“ 3/2006, 3+4/2009, 4/2012
[3] Lommer, Victor: „Flurnamen im Amtsbezirk Kahla“
 Mittheilungen des Vereins für Geschichts- und
 Alterthumskunde zu Kahla und Roda,
 Dritter Band, Kahla, 1888
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Johanna Emily Buchwald aus Etzelbach, Tochter von Grit 
Buchwald
Taufspruch:
 „Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 

auf allen deinen Wegen.“
  (Die Bibel, Psalm 91, Vers 11)
am 21.03.2015 in der St.-Michael-Kirche zu Großkochberg:
Julia Hofmann aus Großkochberg, Tochter von Christoph Hof-
mann und Sara Hofmann, geb. Lusche
Taufspruch:
 Gott spricht: „Ich will dich segnen und du sollst ein Segen 

sein.“
 (Die Bibel, 1. Buch Mose Kap. 12, Vers 2)
am Ostersonntag, 05.04.2015 in der Kirche zu Kolkwitz:
Toni Felix Maisel aus Kolkwitz, Sohn von Erik Maisel und Stefa-
nie Maisel, geb. Höhn
Taufspruch:
 „Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hände 

über mir.“
 (Die Bibel, Psalm 139, Vers 5)
Wir wünschen den Täuflingen samt ihren Familien Gottes 
Segen für den weiteren Lebensweg, Treue im Glauben an Je-
sus Christus und ein zu Hause in der christlichen Gemeinde.

Abgerufen aus diesem Leben und unter Gottes Wort und Se-
gen christlich bestattet wurden:
Julia Schaubitzer, geb. Leschitschko aus Rudolstadt
verstorben am 30.01.2015 im Alter von 88 Jahren, 5 Monaten 
und 7 Tagen
Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung am 14.02.2015, 
Kirche/Friedhof zu Kirchhasel
Hannelore Reichenbächer, geb. Erdmann aus Etzelbach
verstorben am 20.02.2015 im Alter von 75 Jahren, 7 Monaten 
und 17 Tagen
Trauerfeier und Urnenbeisetzung am 28.02.2015, Friedhof zu 
Etzelbach
Bibelwort zum Abschied:
 „Friede sei mit dir!“
 (Die Bibel, 3. Johannesbrief Vers 15 a)
Bernd Vogler aus Etzelbach
verstorben am 26.03.2015 im Alter von 67 Jahren, 3 Monaten 
und 27 Tagen
Trauerfeier und Urnenbeisetzung am 11.04.2015, Kirche/Fried-
hof zu Etzelbach
Bibelwort zum Abschied:
 „Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 

der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“
 (Die Bibel, 2. Timotheusbrief Kap. 1, Vers 7))
Den trauernden Hinterbliebenen möge aus dem Glauben an 
Gott und aus der Nähe von Menschen Trost und Hilfe zuteil 
werden. Die Verstorbenen geben wir in den Frieden und das 
Licht Gottes.

Und so erreichen Sie uns:

Ev.-Luth. Pfarramt Kirchhasel
OT Kirchhasel, Kirchstr. 1, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: 03672/423304
Fax.: 03672/423398
Mail.:  Pfarramt.Kirchhasel@ekmd.de
Vertretungsauskünfte in dringenden Fällen:
1.  Ihre Kirchenältesten vor Ort
2.  Pfarrämter  Heilingen  Tel.: 036742/ 62414
  Teichel  Tel.: 036743/ 22219
3.  Superintendentur Rudolstadt  Tel.: 03672 / 4896-0)

Kirchspiel Uhlstädt
Vertretungsweise zuständig:
Jutta und Michael Thiel
Heilingen 42, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Festnetz: 03 67 42 / 62 414
Handy: 0 171 / 62 19 000
e-Mail: evangpfarramtheilingen@t-online.de

Montag 04.05.
16:30 Uhr Christenlehre im Pfarrhaus Uhlstädt
Dienstag 05.05.
18:30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht 
 mit Abholung in Weißbach und Uhlstädt

Sonntag 31.05.
Gottesdienst um
08:30 Uhr in Schmieden
10:00 Uhr in Heilingen
17:00 Uhr in Beutelsdorf
Montag 01.06.
15:00 Uhr „Krabbelkreis“ im Heilinger Pfarrhaus
Sonntag 07.06.
Gottesdienst um
09:00 Uhr in Zeutsch
10:00 Uhr in Niederkrossen
17:00 Uhr in Engerda

2. Terminvorschau

Sonntag 21.06.
14:00 Uhr Gottesdienst auf dem Schauenforst

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte 
unseren Aushängen!

Kirchengemeindeverband 
Kirchhasel-Neusitz

Termine im Mai/Juni

Gottesdienste:
Kantate, 03.05.2015
09.00 Uhr  Mötzelbach
10.00 Uhr  Großkochberg
13.00 Uhr  Oberhasel
14.00 Uhr  Kirchhasel
Rogate, 10.05.2015
10.00 Uhr GOTTESDIENST ZUR VORSTELLUNG DER 

KONFIRMANDEN
 Kirche zu Neusitz
Sonnabend, 16.05.2015
17.00 Uhr  Kleinkochberg
Exaudi, Sonntag, 17.05.2015
09.00 Uhr  Catharinau
10.00 Uhr  Etzelbach 
Pfingstsonntag, 24.05.2015
10.00 Uhr  TAUFGOTTESDIENST Kirche zu Langenschade 
 (Anton Buchmann, Schloßkulm)
14.00 Uhr  KONFIRMATION Kirche zu Kolkwitz
Trinitatis, 31.05.2015
10.00 Uhr  Kirchhasel
13.00 Uhr  Neusitz
14.00 Uhr  Großkochberg
Sonnabend, 06.06.2015
13.00 Uhr  FESTGOTTESDIENST ZUR 875-JAHR-FEIER 
 Kirche zu Etzelbach
1. Sonnt. n. Trinitatis, 07.06.2015
09.00 Uhr  Mötzelbach

weitere Veranstaltungen und Kreise:

Kinder:
Montags 17.00 Uhr  Etzelbach Jugendclub
Konfirmanden:
Projektarbeit lt. Absprache innerhalb der Gruppen

Alle weiteren Veranstaltungen entfallen. 
Taufen/Trauungen/Bestattungen sind weiterhin über das 
Pfarramt anzumelden - Vertretung wird organisiert. 
Bitte informieren Sie sich auch immer kurzfristig bei Ihren 
Kirchenältesten, ob die angegebenen Gottesdienste tat-
sächlich stattfinden können, da auf Grund des krankheits-
bedingten Ausfalls von Pfr. Knoche Vertretungsdienste or-
ganisiert werden müssen.

Vollzogene Taufen / Trauungen / Bestattungen im KGV 
Kirchhasel-Neusitz

Getauft und damit in die Gemeinschaft der Kirche und in das 
Reich Gottes aufgenommen wurden:
am 08.03.2015 in der Kirche zu Etzelbach:
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Samstag, 09.05., 08:30 Uhr
Orgelwanderung von Schmieden nach Zeutsch 

über Engerda, Rödelwitz, Dorndorf, Heilingen und Beutelsdorf.
Wir laden dazu ein, 

die Strecke ganz oder teilweise mitzuwandern. 
In den genannten Orten wollen wir die Kirche aufsuchen, 
wo dann jeweils für etwa 10 Minuten die Orgel erklingt.

Sonntag 10.05.
Gottesdienst um
10:00 Uhr in Uhlstädt
13:00 Uhr in Weißen
14:00 Uhr in Weißbach
Montag 11.05.
16:30 Uhr Christenlehre im Pfarrhaus Uhlstädt
Dienstag 12.05.
18:30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht 
 mit Abholung in Weißbach und Uhlstädt
Mittwoch 13.04.
14:30 Uhr Seniorennachmittag in Uhlstädt
Samstag 16.04.
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Klinik 
 an der Weißenburg, Pflegestation
Sonntag 17.05.
Gottesdienst um
08:30 Uhr in Partschefeld
Montag 18.05.
16:30 Uhr Christenlehre im Pfarrhaus Uhlstädt
19:30 Uhr Sitzung aller Gemeindekirchenräte der Kirchspie-

le Uhlstädt und Heilingen in Beutelsdorf.
Dienstag 19.05.
18:30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht 
 mit Abholung in Weißbach und Uhlstädt
Pfingstsonntag, 24.05.
10:00 Uhr Gottesdienst in Uhlstädt
Samstag 30.05.
11:00 Uhr Gottesdienst 
 mit GOLDENER KONFIRMATION in Uhlstädt
16:00 Uhr Gottesdienst mit TAUFE in Uhlstädt
Sonntag 31.05.
14:00 Uhr Gottesdienst mit TAUFE an der Saalleitenhütte
Montag 01.06.
16:30 Uhr Christenlehre im Pfarrhaus Uhlstädt
Dienstag 02.06.
18:30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht mit Abholung in 

Weißbach und Uhlstädt
Sonntag 07.06.
Gottesdienst um
13:00 Uhr in Weißen
14:00 Uhr in Weißbach

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte 
unseren Aushängen!




